
Geschichte lernen Jahresregister 2008

Basisartikel
Dietmar von Recken, „Das Auffallends-
te ... ist nämlich, das man sie nicht be-
merkt.“ Denkmäler als gegenständliche 
Quelle des Geschichtsunterrichts, H. 
121, S. 2 – 11.

Frank Ausbüttel, Der Limes – Aspek-
te einer antiken Reichsgrenze, H. 122,  
S. 2 – 10.
Peter Adamski, Gruppenarbeit und koo-
peratives Lernen. Gemeinsam historisch 
lernen, H. 123, S. 2 – 11.
Michael Sauer, „Allen denen gar nuet-
zlich und lustig zu lesen“. Zeitung als 
Quelle, H. 124, S. 2 – 10.
Franziska Conrad, Die Reformation. Inter-
aktionsprozess zwischen Theologie, Poli-
tik und Gesellschaft, H. 125, S. 2 – 10.
Ulrich Mayer, Thomas Martin Buck, Ver-
sklavung – Sklavenhandel – Sklaverei, 
H. 126, S. 2 – 10.

Unterrichtsbeiträge
(unter den Stichwörtern nach Schulstu-
fen aufsteigend geordnet)

Absolutismus
Daniel Eisenmenger, Herrschaftssymbo-
lik im Absolutismus, Partnerpuzzle zum 
Barock, H. 123, S. 21 – 26 (Sek. II).
Marco Blöcher, Werner Michel, „Mit dem 
Glauben Staat machen“, Landgraf Phi-
lipp der Großmütige und die Reformation 
in Hessen, H. 125, S. 34 – 42 (Sek. II).

Afrika
Thomas Martin Buck, Gab es Sklaverei 
im Mittelalter?, Unfreiheit und Abhän-
gigkeit im europäischen Frühmittelalter, 
H. 126, S. 20 – 25 (Sek. I).
Regina Richter, „Hört die Freiheit, die in 
unser aller Herzen spricht!“, Die Haiti-
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sche Revolution (1791 – 1804) als Sklaven-
widerstand, H. 126, S. 34 – 40 (Sek. I).

Stephan Hediger, „Die häusliche Sklave-
rei ist nicht schrecklich“, Die innerafrika-
nische Sklaverei aus der Sicht des deut-
schen Afrikareisenden Heinrich Barth, 
H. 126, S. 41 – 49 (Sek. I).
Matti Münch, „All men are created 
equal”?, Sklaverei in den USA, H. 126, 
S. 50 – 57 (Sek. I/II).
Daniel V. Moser-Léchot, Geschichte in 
der „longue durée“, Transatlantischer 
Sklavenhandel 1500 – 1900, H. 126,  
S. 26 – 33 (Sek. II).

Amerika
Regina Richter, „Hört die Freiheit, die in 
unser aller Herzen spricht!“, Die Haiti-
sche Revolution (1791 – 1804) als Skla-
venwiderstand, H. 126, S. 34 – 40 (Sek. I). 
Matti Münch, „All men are created 
equal”?, Sklaverei in den USA, H. 126, 
S. 50 – 57 (Sek. I/II).
Daniel V. Moser-Léchot, Geschichte in 
der „longue durée“, Transatlantischer 
Sklavenhandel 1500 – 1900, H. 126,  
S. 26 – 33 (Sek. II).

Antike, Römische
Michael Mause, „Cape pilleum!", Frei-
gelassene in der römischen Kaiserzeit,  
H. 126, S. 12 – 19 (Sek. I/II).
s. auch Limes

Arbeit s. Sklaverei

Bilder
Claudia Römer, Gottes Strafe, Got-
tes Gnade,  Den Kern der Luther'schen 
Rechtfertigungslehre nachvollziehen,  
H. 125, S. 19 – 22 (Sek. I).

Astrid Müller, Für ein gutes Leben und 
für einen guten Tod, Luther und die spät-
mittelalterliche Frömmigkeit, H. 125,  
S. 12 – 18 (Sek. I/II).

Bundesrepublik Deutschland
Sabine Horn, „Am 20. Dezember 1963 
blickt die Welt nach Frankfurt“, Der Aus-
chwitz-Prozess in der Zeitungsberichter-
stattung, H. 122, S. 52 – 57 (Sek. II).

Denkmäler
Friedemann Scriba, An Bismarck erin-
nern, Denkmal oder Mahnmal?, H. 121, 
S. 12 – 17 (Sek. I).
Michael Brabänder, Ein Ort zum Geden-
ken unserer toten Soldaten, Sinn und 
Form eines Ehrenmals, H. 121, S. 50 – 56 
(Sek. I).
Matthias Bode, Zwischen Trauer, Hel-
dengedenken und Opfermythen, Krie-
gerdenkmäler als Orte zwiespältigen Er-
innerns, H. 121, S. 18 – 21 (Sek. I/II).
Dagmar Bäuml-Stosiek, „Ich möchte, 
dass die Leute hier nicht ausweichen 
können“, Das Bodendenkmal für Kurt 
Eisner in München, H. 121, S. 22 – 31 
(Sek. I/II).
Astrid Müller, Für ein gutes Leben und 
für einen guten Tod, Luther und die spät-
mittelalterliche Frömmigkeit, H. 125,  
S. 12 – 18 (Sek. I/II).
Antje Dechert, Christian Kuchler, Denk-
mal Fosse Ardeatine, Erinnerung an 
deutsche Kriegsverbrechen in Italien,  
H. 121, S. 32 – 40 (Sek. II).
Edda Grafe, Christian Mathis, Stephan 
Scholz, Das Vertriebenendenkmal in Ol-
denburg, Zur Entwicklung der bundes-
deutschen Erinnerungskultur, H. 121,  
S. 41 – 49 (Sek. II).
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Französische Revolution
Regina Richter, „Hört die Freiheit, die 
in unser aller Herzen spricht!“, Die 
Haitische Revolution (1791 – 1804) als 
Sklavenwiderstand, H. 126, S. 34 – 40  
(Sek. I).

DDR
Birte Wolfrum, „Frontlinie Potsdamer 
Platz", Deutsch-deutsche Berichter-
stattung im Vergleich, H. 124, S. 43 – 51  
(Sek. I/II).

Glaube und Religion s. Reformation

Gruppenarbeit und kooperatives Ler-
nen
Andrea Helduser, Patrizier und Zünfte 
kämpfen um die Stadtherrschaft, The-
mengleiche Gruppenarbeit und Rollen-
spiel, H. 123, S. 15 – 20 (Sek. I).
Markus Gloe, Stolpersteine bei der Grup-
penarbeit, H. 123, S. 27 – 33 (Sek. I).
Markus Gloe, Quadratur des Kreises?, 
Individuelle Bewertung von Gruppenar-
beit am Beispiel eines Gruppenpuzzles, 
H. 123, S. 34 – 38 (Sek. I).
Christian Heuer, Das „World Café“, 
Kooperatives Lernarrangement im Ge-
schichtsunterricht, H. 123, S. 29 – 45 (Sek. 
I/II).
Peter Adamski, „Zentrum gegen Vertrei-
bung“ als Erinnerungsort?, Themenver-
schiedene Gruppenarbeit und Placemat, 
H. 123, S. 46 – 53 (Sek. I/II).
Cora Winke, Texterschließung durch ge-
genseitiges Erklären, Am Beispiel von 
absolutistischen Herrschaftslegitimatio-
nen, H. 123, S. 54 – 56 (Sek. II).
Daniel Eisenmenger, Herrschaftssymbo-
lik im Absolutismus, Partnerpuzzle zum 
Barock, H. 123, S. 21 – 26 (Sek. II).

Urs Roemer, Wer ist schuld am Ersten 
Weltkrieg?, Strukturierte Kontroverse als 
Beispiel für wechselseitiges kooperatives 
Lernen, H. 123, S. 57 – 62 (Sek. II).

Handlungsorientierung s. Gruppenar-
beit

Kaiserreich 1871 – 1918
Friedemann Scriba, An Bismarck erin-
nern, Denkmal oder Mahnmal?, H. 121, 
S. 12 – 17 (Sek. I).

Krieg s. Weltkrieg

Geschichtskultur
Peter Adamski, „Zentrum gegen Vertrei-
bung“ als Erinnerungssport?, Themen-
verschiedene Gruppenarbeit und Place-
mat, H. 123, S. 46 – 53 (Sek. I/II).
s. auch Denkmäler

Limes
Markus Gloe, Limeswachtürme bauen, 
Geschichtsunterricht praktisch, H. 122, 
S. 15 – 20 (Sek. I).
Klaus Pflügner, Der „doppelte“ Oden-
waldlimes, Grenzverschiebung erkun-
den, H. 122, S. 21 – 27 (Sek. I).
Simon Hölzl, Wolfgang Osiander, Auf-
bruch zum Limes, Erkundung einer an-
tiken Grenze in handlungsorientierten 
Unterrichtsformen, H. 122, S. 28 – 35 
(Sek. I).
Eva Maria Lienert, Wilhelm Lienert, Vi-
num für Confluentes, Das Leben am Li-
mes per Spiel erkunden, H. 122, S. 36 – 43 
(Sek. I).
Eva Luise Wittneben, Ermelinde Wudy, 
„Ich schicke dir Filzsocken und zwei Unter-
hosen ...“, Stationenlernen zum Soldaten-
alltag am Limes, H. 122, S. 44 – 51 (Sek. I). 

Frank Ausbüttel, Wie fiel der Limes?, 
Überprüfung eines Zerrbildes, H. 122, S. 
52 – 55 (Sek. II).

Kulturkontakt s. Sklaverei

Mittelalter
Andrea Helduser, Patrizier und Zünfte 
kämpfen um die Stadtherrschaft, The-
mengleiche Gruppenarbeit und Rollen-
spiel, H. 123, S. 15 – 20 (Sek. I).
Thomas Martin Buck, Gab es Sklaverei 
im Mittelalter?, Unfreiheit und Abhän-
gigkeit im europäischen Frühmittelalter, 
H. 126, S. 20 – 25 (Sek. I).
Astrid Müller, Für ein gutes Leben und 
für einen guten Tod, Luther und die spät-
mittelalterliche Frömmigkeit, H. 125, S. 
12 – 18 (Sek. I/II).

Nachkriegszeit
Eva Lienert, Wilhelm Lienert, Große Not 
in Kleinanzeigen, Der Nachkriegszeit 
durch Annoncen näherkommen, H. 124, 
S. 36 – 42 (Sek. I/II).

Nation
Michael Brabänder, Ein Ort zum Geden-
ken unserer toten Soldaten, Sinn und 
Form eines Ehrenmals, H. 121, S. 50 – 56 
(Sek. I).
Claus Schlegel, „Du zweiter Hermann, 
dem Rom sich gebeugt!“, Mythos Luther 
im Wandel der Zeit, H. 125, S. 50 – 59 
(Sek. II).
Cajus Wypior, Die Geschichte der Deut-
schen – eine Erfindung?, Ein Unter-
richtsprojekt zum Ende des Geschichts-
unterrichts, H. 124, S. 58 – 61 (Sek. II).
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Nationalsozialismus
Thomas Keukeler, „Weitere Opfer des 
Terrors“, Politisch motivierte Gewalt in 
der Endphase der Weimarer Republik,  
H. 124, S. 22 – 27 (Sek. II).
Thomas Mayer, Der Reichstagsbrand, 
Ein Ereignis und sein Niederschlag in 
der zeitgenössischen Presse, H. 124, 
S. 28 – 35 (Sek. II).

Neuzeit, Frühe s. Reformation
Daniel V. Moser-Léchot, Geschichte in der 
„longue durée“, Transatlantischer Sklaven-
handel 1500 – 1900, H. 126, S. 26 – 33 (Sek. II).

Reformation
Claudia Römer, Gottes Strafe, Got-
tes Gnade,  Den Kern der Luther'schen 
Rechtfertigungslehre nachvollziehen,  
H. 125, S. 19 – 22 (Sek. I).
Matthias Schmid, Luther und die offi-
zielle Kirche, Ein Disput zwischen dem 
päpstlichen Gesandten und Luther,  
H. 125, S. 23 – 26 (Sek. I).
Insa Möhle, Michael Elster, Glau-
bensfreiheit im politischen Kalkül, 
Den Einfluss der Reformationsfra-
ge auf die Reichspolitik spielend er-
kunden, H. 125, S. 27 – 33 (Sek. I). 
Marco Blöcher, Werner Michel, „Mit dem 
Glauben Staat machen“, Landgraf Phi-
lipp der Großmütige und die Reformation 
in Hessen, H. 125, S. 34 – 42 (Sek. II).
Astrid Müller, Für ein gutes Leben und 
für einen guten Tod, Luther und die spät-
mittelalterliche Frömmigkeit, H. 125,  
S. 12 – 18 (Sek. I/II).
Daniel V. Moser-Léchot, Post tenebras lux 
– nach der Dunkelheit das Licht, Calvi-
nismus als „zweite Reformation“, H. 125, 
S. 43 – 49 (Sek. I/II).
Claus Schlegel, „Du zweiter Hermann, 
dem Rom sich gebeugt!“, Mythos Luther im 
Wandel der Zeit, H. 125, S. 50 – 59 (Sek. II). 

Sklaverei
Michael Mause, „Cape pilleum!“, Frei-
gelassene in der römischen Kaiserzeit, H. 
126, S. 12 – 19 (Sek. I/II).
Thomas Martin Buck, Gab es Sklaverei 
im Mittelalter?, Unfreiheit und Abhän-
gigkeit im europäischen Frühmittelalter, 
H. 126, S. 20 – 25 (Sek. I).
Regina Richter, „Hört die Freiheit, die in 
unser aller Herzen spricht!“, Die Haiti-
sche Revolution (1791 – 1804) als Skla-
venwiderstand, H. 126, S. 34 – 40 (Sek. I). 
Stephan Hediger, „Die häusliche Sklave-
rei ist nicht schrecklich“, Die innerafrika-
nische Sklaverei aus der Sicht des deut-
schen Afrikareisenden Heinrich Barth, 
H. 126, S. 41 – 49 (Sek. I).
Matti Münch, „All men are created 
equal”?, Sklaverei in den USA, H. 126, 
S. 50 – 57 (Sek. I/II).
Daniel V. Moser-Léchot, Geschichte in der 
„longue durée“, Transatlantischer Skla-
venhandel 1500 – 1900, H. 126, S. 26 – 33 
(Sek. II).

USA s. Amerika

Weimarer Republik
Matthias Bode, Zwischen Trauer, Hel-
dengedenken und Opfermythen, Krie-
gerdenkmäler als Orte zwiespältigen Er-
innerns, H. 121, S. 18 – 21 (Sek. I/II).
Dagmar Bäuml-Stosiek, „Ich möchte, 
dass die Leute hier nicht ausweichen 
können", Das Bodendenkmal für Kurt 
Eisner in München, H. 121, S. 22 – 31 
(Sek. I/II).
Thomas Keukeler, „Weitere Opfer des 
Terrors“, Politisch motivierte Gewalt in 
der Endphase der Weimarer Republik,  
H. 124, S. 22 – 27 (Sek. II).

Weltkrieg, Erster
Urs Roemer, Wer ist schuld am Ersten 
Weltkrieg?, Strukturierte Kontroverse als 
Beispiel für wechselseitiges kooperatives 
Lernen, H. 123, S. 57 – 62 (Sek. II).

Weltkrieg, Zweiter
Antje Dechert, Christian Kuchler, Denk-
mal Fosse Ardeatine, Erinnerung an 
deutsche Kriegsverbrechen in Italien,  
H. 121, S. 32 – 40 (Sek. II).

Zeitung
Michael Sauer, Handlungsorientiert mit 
Zeitungen arbeiten, Anregungen und 
Beispiele, H. 122, S. 11 – 15 (Sek. I/II).
Eva Lienert, Wilhelm Lienert, Große Not 
in Kleinanzeigen, Der Nachkriegszeit 
durch Annoncen näherkommen, H. 122, 
S. 36 – 42 (Sek. l/II).
Hartmann Wunderer, Nicht nur für die 
Gebildeten und Reichen, Zeitungen 
im Spiegel von Kunstwerken, H. 122,  
S. 16 – 25 (Sek. II).
Thomas Keukeler, „Weitere Opfer des 
Terrors“, Politisch motivierte Gewalt in 
der Endphase der Weimarer Republik,  
H. 122, S. 22 – 27 (Sek. II).
Thomas Mayer, Der Reichstagsbrand, 
Ein Ereignis und sein Niederschlag in 
der zeitgenössischen Presse, H. 122, 
S. 28 – 35 (Sek. II).
Birte Wolfrum, „Frontlinie Potsdamer 
Platz“, Deutsch-deutsche Berichter-
stattung im Vergleich, H. 122, S. 43 –51  
(Sek. I/II).
Sabine Horn, „Am 20. Dezember 1963 
blickt die Welt nach Frankfurt“, Der Aus-
chwitz-Prozess in der Zeitungsberichter-
stattung, H. 122, S. 52 – 57 (Sek. II).
Cajus Wypior, Die Geschichte der Deut-
schen – eine Erfindung?, Ein Unter-
richtsprojekt zum Ende des Geschichts-
unterrichts, H. 122, S. 58 – 61 (Sek. II).
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